
Walter Friedberger

Die Geschichte
der Sozialismuskritik

im katholischen Deutschland
zwischen 1830 und 1914

PETER LANG
Frankfurt am Main • Bern • Las Vegas

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



GLIEDERUNG

Einleitung 13

0. 1. Der Forschungsstand 15

0. 2. Begriffsabgrenzung 17

0. 3. Periodisierung 19

0. 4. Arbeitsmethode und Abgrenzung des
Forschungsgegenstandes 20

Die Kritik der deutschen Katholiken am
Frühsozialismus 22

Der Frühsozialismus in Deutschland 23

Die katholische Sozialismuskritik im
Vormärz 27

Der Stand der Forschung 27

Die Quellen der katholischen Sozialis-
muskritik vor 1848 28
a) Franz von Baaders Sozialismuskritik 28
b) Franz Josef Ritter von Büß 29
c) Peter Franz Reichensperger 31
d) Josef Maria von Radowitz 31
e) Die Sozialismuskritik in den katholi-

schen Periodica 33

Die Struktur der Sozialismuskritik im
Vormärz 36
a) Die undifferenzierte Sicht des

Gegenstandes 36
b) Die "kommunistische Unsittlichkeit" 37
c) Der Abfall von Gott und Kirche als

Ursache des Verfalls 37
d) Die Kritik an der Eigentumsfeind-

lichkeit des Sozialismus 38
e) Der "christliche Sozialismus" im

Vormärz 39

Zusammenfassung und Würdigung 41



2. Sozialismus und Sozialismuskritik
zwischen 1848 und 1875 45

2. 1. Sozialismus und sozialistische Bewe-
gung zwischen 1848 und 1875 45

2. 1. i. Die Entfaltung des "wissenschaftlichen"
Sozialismus 45
a) Der Ausgang des Frühsozialismus
b) Carl Rodbertus-Jagetzow (1805 -

1875) 46
c) Ferdinand Lassalle (1825 - 1864) 46
d) Die Begründung des "wissenschaftli-

chen" Sozialismus durch Karl Marx 48
e) Friedrich Engels und die Begrün-

dung des Marxismus 52

2, 1.2. Rezeption des Marxismus und Arbeiterbe-
wegung bis 1875 53
a) Der Aufbau und die Konsolidierung

der sozialistischen Arbeiterbewe-
gung 53

b) Der Prozeß der Rezeption des Marxis-
mus in der deutschen Arbeiterbewe-
gung vor 1875 55

2. 2. Die Sozialismuskritik des deutschen Ka-
tholizismus von 1848 - 1875: Kontakt
und Distanzierung 57

2. 2. i. Die Informationslage der deutschen Ka-
tholiken vor 1875 58

2. 2. 2. Die Sozialismuskritik Kettelers 61
a) Die Adventspredigten 1848 61
b) Der Wendepunkt und die Begegnung

mit Lassalle 64
c) 1869: Die Arbeiterbewegung und ihr

Streben im Verhältnis zur Religion
und Sittlichkeit 66

d) Liberalismus, Sozialismus und Chri-
stenthum: Rede, gehalten auf der
XXI. Generalversammlung der katho-
lischen Vereine Deutschlands, Mainz,
1871 67

e) 1875: Christenthum und Socialdemo-
kratie 69

Zusammenfassung und Würdigung 70



2. 2. 3. Katholische Sozialismuskritik zur
Zeit Kettelers 72
a) Friedrich Pilgram 73
b) Joseph Edmund Jörg und die Histo-

risch-Politischen Blätter zwischen
1848 und 1875 75

c) Friedrich Eberl: Die Kirche und die
Association der Arbeiter 77

d) Die Sozialismuskritik auf den Ka-
tholikentagen bis 1875 79

e) Die Stimmen aus Maria-Laach 81
f) Die Stellungnahmen Pius IX. gegen

den Sozialismus und Kommunismus 82
g) Die Sozialismuskritik der Christ-

lich-socialen Blätter 85

3. Vom Gothaer zum Erfurter Programm:
Die Profilierung der Gegensätze 89

3. 1. Sozialismus und Katholizismus zwischen
Gotha und Erfurt 89

3. 2. Sozialismuskritik als radikale Apolo-
getik und Konfrontation gj

3. 2. 1. Zur Informationslage der deutschen Ka-
tholiken seit 1875 9]

3. 2. 2. Leo XIII. , Quod apostolici muneris -
Arcanum divinae sapientae - Humanum
genus 93

3. 2. 3. Christlicher Sozialismus zwischen 1875
und 1880 als Anti-Sozialismus 95
a) Die roten Kapläne 96
b) Franz Hitze 97
c) Wilhelm Hohoff: Ers ter Versuch eines

Dialogs zwischen katholischer Theo-
logie und wissenschaftlichem Sozia-
lismus ] 04

d) Karl Fre iher r von Vogelsang 105
e) Die Christlich-socialen Blätter 108

3. 2.4. Die Sozialismuskritik unter dem Sozia-
listengesetz 11]
a) Die deutschen Katholikentage als

Sozialismuskritiker ] 1 2



b) Die Antikapitalisten Weiß und
Ratzinger als Sozialismuskritiker 113

c) Michael Pachtler, August Lehmkuhl
und die Stimmen aus Maria-Laach 117

d) Die Christlich-socialen Blätter 119
e) Die Historisch-Politischen Blätter 122

4. Sozialismuskritik zwischen Rerum no-
varum und dem ersten Weltkrieg 125

4. 1. Der neue Sozialismus als Bedingung der
katholischen Sozialismuskritik 125

4. 2. Die innere und äußere Situation des
deutschen Katholizismus vor dem ersten
Weltkrieg 127

4. 3. Die Kritik 1 29

4. 3. 1. Rerum novarum Leo XIII. als Element in
der Sozialismus kr itik des deutschen
Katholizismus 129
a) Die Klassenlage der Proletarier und

deren Überwindung 130
b) Die falschen Antworten des Sozialis-

mus auf die Klassenlage 130
c) Die richtige Antwort der katholi-

schen Sozialauffassung 132

4. 3. 2. Die Systematisierung katholischer So-
zialismuskritik durch Viktor Cathrein S. J.
(1845 - 1931) 135
a) Der Aufbau des Werkes 136
b) Die Tendenz des Werkes 138
c) Die Bedeutung der Schrift 138

4. 3. 3. Die Sozialismuskritik durch Heinrich
Pesch S. J 139
a) Die Struktur des "modernen Socia-

lismus" 141
b) Die Tendenz des Werkes 141
c) Der Inhalt der Kritik 142

Zusammenfassung und Würdigung 149

4. 3. 4. Die Begründung der Marxschen Kapital-
kritik aus der katholischen Tradition
durch Wilhelm Hohoff 151



4. 3. 5. Der Volksverein für das katholische
Deutschland als Organ der Sozialismus-
kritik 155
a) Die Organe des Volksvereins und

deren Sozialismuskritik 1 56
1. Die Periodica des Volksvereins 156
2. Führerschulung 157
3. Massenpublikationen 157

b) August Pieper ] 60
c) Franz Meffert 161
d) Ludwig Nieder 162
e) Georg von Hertling 162

Zusammenfassung 164

4. 3. 6. Die Sozialisnauskritik auf den deut-
schen Katholikentagen zwischen 1891
und 1914 165

4. 3. 7. Die Sozialismuskritik in den Per io-
dica zwischen 1891 und 1914 167

4. 3. 8. Die Sozialismuskritik in der Volks-
Schriftenliteratur 169

4. 3. 9. Andere bedeutende katholische So-
zialismuskritiker 170

5. Die Kritik am sozialistischen System . . . . 173

5. 1. Die Kritik am historischen Materia-
lismus 173

5. 1. 1. Die Entwicklung des historischen Ma-
terial ismus 175

5. 1. 2. Die Kritik am historischen Materia-
lismus 183
a) Die Beschreibung des Systems 186
b) Die Beurteilung und Differenzie-

rung des Materialismus 189
c) Die Widerlegung des Materialismus . . . ] 94

5. 1. 3. Materialismus und Klassenkampf 1 99

5. 1. 3. 1. Die Klassenkampftheorie in der katho-
lischen Sozialismuskritik vor 1890 200

5. 1. 3. 2. Die Interpretation der sozialisti-
schen Klassenkampftheorie bei Cathrein
und Pesch 204



5. 1. 3. 3. Die Kritik an der Klassenkampftheorie
bis 1914 209

Zusammenfassung und Würdigung 211

5. 2. Die Auseinandersetzung mit der Wertthe-
orie und den sozialistischen Entwick-
lungsgesetzen 212

5.2.1. Die Kritik der Wert-/Mehrwerttheorie. . 213

5. 2. 1. i. Die Anfänge der Kritik bei Franz Hitze . 213

5. 2. 1. 2. Die Kritik der Wert- und Mehrwert-
theorie durch Georg Ratzinger 214

5. 2. 1. 3. Die Kritik der sozialistischen Wert-
theorie durch A. M. Weiß 216

5. 2. 1. 4. Die Begründung der Marxschen Wert-
theorie durch Wilhelm Hohoff aus der
katholischen Tradition 217

5. 2. 1. 5. Darstellung und Widerlegung der Wert-
theorie durch H. Pesch 220

Zusammenfassung 225

5. 2. 1. 6. Die Diskussion um die Wertlehre
in der katholischen Tradition 226

5. 2. 2. Die Kritik an der sozialistischen
Eigentumskritik 230

5. 2. 3. Die Kritik am Staatssozialismus 235
a) Staatssozialismus und Eigentums -

kritik 235
b) Die Auseinandersetzung mit Rod-

bertus in den Christlich-socialen
Blättern durch J. Albertus (1884)
und H. Pesch 238

5. 2. 4. Eigentumsrecht und Agrarsozialismus. . 245

Zusammenfassung 249

5. 3. Die Kritik an der sozialistischen
Gleichheitsidee 250

5. 3. 1. Die sozialistische Gleichheitsidee 251

5. 3. 2. Begründung und Beschränkung des Rech-
tes auf Gleichheit in der katholischen
Sozialismuskritik 252

10



5. 3. 3. Die Besinnung auf die urchristl iche

Gleichheitsidee 258

5. 3. 4. Das Recht der Frau auf Gleichheit . . • 262

Zusammenfassung 273

5.4. Die Agrarfrage in der Sozialismus-
kritik 274

5. 5. Die Bedeutung der sozialistischen
Zielvorstellungen für die katholi-
sche Sozialismuskritik 283

5. 5. 1. Die Zielvorstellungen der Sozialdemo-
kratie 283

5. 5. 2. Die Kritik an den Zielvorstellungen . . 285
a) Die gesellschaftliche Produktions-

form und ihre wissenschaftliche
Grundlage 285

b) Die Organisation der Produktion. . . 287
c) Ertragshöhe und Fortschri t t 290
d) Die Verteilung des Arbeitspro-

duktes 291
e) Der zukünftige Staat 292
f) Die neue "Erziehung" 293

Ergebnis 295

11


